
Verwaltungskonzept für die neue 
Pfarrei vorgestellt

Auf der Pastoralraumkonferenz am 
Donnerstag, 17. September 2026, in 
Königstädten wurde das 
Verwaltungskonzept für die künftige Pfarrei 
„Heilige Teresa von Kalkutta, Gerauer Land
“ vorgestellt.

Von Markus Schenk
18. Sept. 2026

Geplante Verwaltungsstruktur

Das zentrale Pfarrbüro („Frontoffice“) wird in Groß-Gerau in der Walburgastraße 4 eingerichtet. Die Verwaltung
(„Backoffice“) soll ihren Sitz in Büttelborn in der Dornheimer Straße 26 haben.

Zusätzlich sind dezentrale Kontaktstellen an folgenden Orten vorgesehen:

Astheim
Büttelborn
Nauheim
Mörfelden
Walldorf

Jede Kontaktstelle soll einmal pro Woche für eineinhalb bis zwei Stunden für die Anliegen der Gemeindemitglieder
geöffnet sein.  

Die Mitglieder der Pastoralraumkonferenz tauschten sich auf ihrer Sitzung zunächst wieder an den sogenannten
Murmeltischen aus und konnten anschließend erste Fragen an die Projektgruppe Verwaltung richten. Auch Dr.
Ursula Stroht, Projektleiterin für die neue Pfarreiverwaltung im Bistum Mainz, war anwesend und nahm zu
mehreren Fragen Stellung.

Gemeindemitglieder und Gremien beraten

In den kommenden Wochen beraten die Gemeinden des Pastoralraums über das Konzept. Gemeindemitglieder
und Gremien sind eingeladen, sich dazu auszutauschen. Die einzelnen Gremien sollen der Pastoralraumleitung bis
zum 26. Oktober 2026 ihr Votum übermitteln.

Auf der Pastoralraumkonferenz Ende November sollen die Konzepte für Gottesdienste, Verwaltung und
Sozialpastoral verabschiedet werden. Anschließend geben die Pfarreigremien dazu Stellungnahmen ab.
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